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Auf ein Wort
Liebe Schwestern und Brüder,

garantiert geht es Euch und Ihnen ähn-
lich – wenn ein bestimmtes Lied im Radio 
erklingt, erinnert uns diese Melodie an ei-
nen besonderen Moment, ein ganz ein-
drückliches Erlebnis oder an einen lieben 
Menschen. Jedes Mal, wenn mir das Lied 
zu Ohren kommt, ist die Erinnerung sofort 
präsent. Es fühlt sich so an, als sei die be-
sondere Zeit erst gestern gewesen. So ge-
sehen ist Musik ein kostbares Geschenk. 
Jede Woche freue ich mich auf die Chor-
probe, denn dort bin ich in Kontakt mit 
Gleichgesinnten und erlebe, dass Singen 
so richtig Freude macht. Bis ein Stück ge-
nau richtig sitzt ist aber auch Arbeit. Umso 
stolzer ist man dann bei einem Auftritt, 
wenn alles gut geklappt hat und das Publi-
kum applaudiert. 
Musik kann auch als Ausgleich dienen. 
Nach einem vollen Tag tut es gut, sich die 
Lieblingsmusik auf`s Ohr zu geben und ein-
fach mal abzuschalten. Oder sie kann ei-
nen morgens richtig in Schwung bringen, 
wenn die Nacht zu kurz gewesen ist. 
Musik kann in unterschiedlichen Zusam-
menhängen ganz unterschiedlich wirken. 
So war es letztens bei einer Beerdigung. 
Der schon ältere Verstorbene hatte sich 
schon im Vorfeld für diesen Anlass Lieder 
gewünscht, welche die Gemeinde singen 
sollte. Eins davon war: „Großer Gott, wir 
loben Dich“. Bestimmt habe nicht nur ich 
gedacht: Ein sehr ungewöhnliches Lied ge-
rade für eine Beerdigung. Aber ich fand es 
bemerkenswert, dass der Verstorbene so 

viel Lob für Gott empfunden hat, und ich 
glaube nicht, dass ich es in der nächsten 
Zeit singen werde ohne an den Verstorbe-
nen zu denken. 
Überall wo Menschen leben gibt es auch 
Musik. Jedes Volk hat seine Lieder und 
Tänze. Daran können wir die Kraft von Mu-
sik erkennen. Sie hilft nicht nur dem, der 
zuhört, sondern auch dem, der gerade mu-
siziert. Musik kann ein Fest sein oder ein 
Gebet. Ich kann Musik in der Gemeinschaft 
genießen oder ganz allein für mich. 
Manchmal ist es so, als wenn Gott durch 
die Musik mit mir spricht. Ich muss nur hö-
ren, aufmerksam sein und es annehmen. 
Dann passt der Vers eines Liedes so sehr 
zu meiner derzeitigen Lebenssituation, 
dass das schon erstaunlich ist, und beglei-
tet mich durch den ganzen Tag. Ist es etwa 
Gott, der mir da gerade etwas mitteilen 
will?
Es gibt aber auch umgekehrt die Möglich-
keit, dass Gott sich ebenfalls freut, wenn 
ICH für IHN singe. In vielen Büchern der Bi-
bel spielt das Singen eine große Rolle. 

„Singt dem HERRN, ganze Erde! Verkündet 
von Tag zu Tag sein Heil!“ (1. Chronik 16,23) 

Wenn ich fröhlich bin, kann ich Gott mit 
Liedern loben. Bin ich einsam und trau-
rig, kann ich meiner Sehnsucht nach Gott 
Raum geben. Seit ewigen Zeiten dichten 
Menschen Loblieder auf ihre Könige und 
Helden. Warum sollten wir das dann nicht 
auch für Gott tun? Daran erinnert der zwei-
te Teil des Bibelwortes: Verkündet sein Heil! 
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Auf ein Wort / Das Presbyterium informiert
Heil bedeutet Rettung. Ich kann und soll 
anderen also davon singend erzählen: Un-
ser Gott ist einer, der Heil bringt, der rettet. 
Vielleicht lassen Sie sich, vielleicht lasst Ihr 
euch, ja davon anstecken - am besten in 
der Gemeinschaft. Dort singt es sich doch 

Hier sind unsere Chorangebote für Erwachsene und Probenzeiten:
• Cantare, für Frauen, GZW, montags: 9:30 bis 11:00 Uhr 
• Kirchenchor, Gemeindehaus Wickrathberg, montags: 19:00 bis 20:30 Uhr
• TonArt, GZW, donnerstags: 20:00 bis 21:45 Uhr

gleich viel fröhlicher als allein.
Herzlichst, 
Ihre und Eure 

Liebe Gemeinde,

bestimmt haben Sie sie schon gehört: Seit 
Heiligabend läuten die Glocken der Wick-
rathberger Kirche wieder. Auch wenn an 
der Verschieferung noch Rest-Arbeiten 
zu erledigen sind, so können die Glocken 
trotzdem schon wieder erklingen. Das wol-
len wir feiern, mit einem Festgottesdienst 
und anschließendem Beisammensein am 
25. Februar. Wir laden Sie herzlich dazu 
ein. Besonders herzlich laden wir alle ein, 
die dazu beigetragen haben, dass die 
Turmsanierung so möglich war.

Im Gottesdienst am 10. März findet die 
Einführung des neuen Presbyteriums 
und die Verabschiedung der ausschei-
denden Presbyter/innen statt. Wir danken 
den ausscheidenden Presbyter/innen Ger-
hild Offermann, Edelgard Stahl-Kamerichs 
und Hans-Jürgen Müller für die gemeinsa-
me Zeit und für ihr Engagement. Neu in das 

Presbyter-Amt eingeführt werden Sabine 
Umla-Latz und Sam Ludwig, denen wir ei-
nen guten Start wünschen und uns auf die 
Zusammenarbeit freuen.

Und wenn wir schon mal bei Terminen sind: 
Bitte merken Sie sich auch schon mal die 
folgenden weiteren Termine vor: Am 20. 
Mai (Pfingstmontag) gibt es ein großes 
Tauf-Fest im Gero-Park, am 30. Juni findet 
der Sendungs-Gottesdienst statt und für 
den 28./29. September ist ein Gemeinde-
fest geplant.

Am 14. Januar wurde Pfarrer Michael 
Röring aus unserer katholischen Schwes-
tergemeinde in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Wir haben mit Pfar-
rer Röring viele Projekte in ökumenischer 
Verbundenheit realisiert. Dafür herzlichen 
Dank. In der katholischen Gemeinde wird 
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Das Presbyterium informiert
es wohl (erst mal) keinen Nachfolger ge-
ben, sondern stattdessen ein Team aus 
Ehrenamtlern. Wir freuen uns auf weiterhin 
gute ökumenische Gemeinschaft.

Leider gibt es auch weniger Erfreuliches zu 
berichten. So mussten wir uns zum Ende 
des Jahres im Gemeindeladen leider von 
Anna Schöffmann verabschieden, nach-
dem das eigentlich schon fest vereinbarte 
Konzept für ihre Weiterbeschäftigung ganz 
knapp vor Schluss und für uns völlig uner-
wartet geplatzt ist. Wir blicken dankbar auf 
die Zeit zurück, die Anna Schöffmann bei 
uns gewesen ist, und wünschen ihr für ihre 
berufliche Zukunft alles Gute.

Wie schon in den letzten Gemeindethemen 
angekündigt, hat uns auch unser Küster in 
Wickrath, Holger Dimke, leider auf eige-
nen Wunsch verlassen, um mehr Zeit für 
andere Aufgaben zu haben. Ein herzlicher 
Dank geht an ihn für die gemeinsame Zeit 
und das hohe Engagement. Durch Um-
schichten des Küsterdienstes soll in Zu-
kunft unser Küster Daniel Reich für beide 
Standorte, Wickrath und Wickrathberg, zu-
ständig sein.
Für den Küsterdienst suchen wir auch noch 
Verstärkung zur Vertretung. Wenn Sie sich 
die Aufgabe als Küstervertretung für sich 
selbst oder jemand anderes vorstellen kön-
nen, melden Sie sich gerne.

Wir freuen uns, dass wir Swetlana Eck-
mann als Reinigungskraft im Gemeinde-
zentrum gewinnen konnten. Sie wird auch 

hin und wieder mal bei manchen Gruppen  
auftauchen, evtl. beim Kaffee kochen hel-
fen, oder ähnliches.

Am Neujahrstag feierten wir den ersten 
Gottesdienst der Region in der Wickrath-
berger Kirche. Nun soll es in regelmäßigen 
Abständen mit den Kirchengemeinden der 
Region den sog. „Kanzeltausch“ geben.
Pfr. Stephan Dedring feiert am 28. April 
den Gottesdienst im Gemeindezentrum 
Wickrath, Pfarrerin Esther Gommel-Pack-
bier den Gottesdienst in der Hauptkirche 
Rheydt.

Und was uns in den letzten Tagen bewegt 
hat: Am 25. Januar wurde die ForuM Studie 
zum sexuellen Missbrauch in der evangeli-
schen Kirche vorgestellt. Wir sind bestürzt 
und erschüttert über das, was dort zutage 
gekommen ist. Als Gemeinde wollen wir 
bei der weiteren Aufklärung und Aufarbei-
tung helfen, und alles unternehmen, dass 
sich solches in Zukunft möglichst nicht 
wiederholt. Dazu hat das Presbyterium seit 
einiger Zeit ein Schutzkonzept beschlos-
sen, und eine Beauftragte benannt (Birgit 
Erke) an die sich jede/r vertrauensvoll wen-
den kann. Auch unser Kirchenkreis setzt 
sich für die weitere Aufarbeitung ein. Mehr 
dazu auf der folgenden Seite in den Ge-
meindethemen.

Das Presbyterium
Ende Januar 2024
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ForuM-Studie zur Aufarbeitung sexualisierter Gewalt 
in der evangelischen Kirche und Diakonie

Liebe Geschwister! 
Am 25. Januar 2024 sind die Ergebnisse der 
sogenannten „ForuM-Studie“ zu sexuali-
sierter Gewalt in evangelischer Kirche und 
Diakonie veröffentlicht worden. Regionale 
und landeskirchliche Aufarbeitungsstudien 
werden folgen. Es ist gut, dass dabei auch 
von sexualisierter Gewalt betroffene Perso-
nen und staatliche Stellen mitwirken. 
Die ForuM-Studie schaut zurück in unsere 
Vergangenheit. Die Ergebnisse treffen die 
evangelische Kirche mit ihren Gemeinden 
und diakonischen Einrichtungen bis ins Mark. 
Wir werden lernen, mit der Tatsache umzuge-
hen, dass es auch in unserem Kirchenkreis, 
in unseren Gemeinden und unserer Diakonie 
sexualisierte Gewalt gab und gibt.
Die Zahl der Fälle und das institutionelle 
Versagen der Kirche sind viel größer als 
bisher gedacht. Und hinter jedem Fall steht 
ein Mensch und dessen individuelles Leid. 
Das Leid der Heimkinder, für die sich nie-
mand eingesetzt hat und die sich der Ge-
walt nicht entziehen konnten. Das Leid von 
Kindern und Jugendlichen in Pfarr- und 
Gemeindehäusern, für das die Betroffenen 
kein Gehör und keinen Glauben gefunden 
haben. Die Studie ist ein Anfang, die Wahr-
heit zu erkennen und das Leid der Betrof-
fenen wahrzunehmen. Gemeinsam mit den 
Betroffenen werden wir uns auf den Weg 
machen müssen, früheres Unrecht aufzu-
arbeiten. Ausdrücklich möchte ich dazu 
auffordern, Ihnen bekanntgewordene Fäl-

le oder auch persönliche Betroffenheit zu 
melden und anzuzeigen. 
Evangelische Kirchen und Gemeindehäu-
ser sollten Schutzorte für Kinder und Ju-
gendliche sein. Für die Betroffenen von 
sexualisierter Gewalt sind sie zu Orten des 
Schreckens geworden. Nähe und Gebor-
genheit in Gemeinden konnte dazu benutzt 
werden, das Vertrauen von Menschen zu 
verraten und ihnen Gewalt anzutun. Ge-
schehene Gewalt wurde vertuscht und 
geleugnet. Damit haben wir dazu beigetra-
gen, dass Täter und Täterinnen sich sicher 
fühlten und immer wieder gedeckt wurden. 
So haben wir uns (mit)schuldig gemacht. 
Mit dem Blick nach vorne tun wir, was wir 
können, um neue Übergriffe zu verhindern. 
Wir haben in unseren Kirchengemeinden 
intensiv an Schutzkonzepten gegen se-
xualisierte Gewalt gearbeitet. Inzwischen 
haben fast alle Gemeinden ein Schutz-
konzept verabschiedet. Wir hoffen hier 
einigermaßen gut aufgestellt zu sein. Aus 
Verantwortung für den bitteren Teil unse-
rer Geschichte, werden wir jedoch weite-
re unabhängige Untersuchungen, wie die 
ForuM-Studie, brauchen. Sie helfen uns 
dabei, die eigenen blinden Flecken zu er-
kennen und Raum für die ganze Wahrheit 
zu schaffen. Die Studie hält uns den Spie-
gel vor. Es gilt jetzt, sich dem, was wir darin 
sehen, zu stellen. Dies ist immer auch eine 
geistliche und seelsorgliche Aufgabe.
Superintendent Pfr. Dietrich Denker
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Pfingstmontag 20. Mai 2024

     tauffest-mg.de

Der Himmel  geht 
über   allen   auf
Ökumenisches Tauffest

Der Himmel  geht 
über   allen   auf

Evangelische Kirche in Mönchengladbach
Katholische Kirche in Mönchengladbach
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In Mönchengladbach existiert die Ökume-
ne der Herzen schon seit vielen Jahren. 
2012 wurde die Ökumenische Erklärung 
von den evangelischen und katholischen  
Innenstadtgemeinden unterschrieben und 
die Heiligtumsfahrten 2014 und 2023 wa-
ren stark ökumenisch geprägt. Nun folgt 
ein weiteres ökumenisches Großereignis: 
ein konfessionsübergreifendes Tauffest 
am Geroweiher im Herzen der Stadt. Am 
20. Mai 2024, dem Pfingstmontag,  taufen 
evangelische und katholische Geistliche 
gemeinsam im Rahmen eines ökumeni-
schen Gottesdienstes unter freiem Him-
mel. Anschließend sind die Tauffamilien zu 
einem gemeinsamen Picknick eingeladen.

„Unsere Botschaft lautet: Die Zukunft ist 
ökumenisch“, sagt Pfarrer Dr. Peter Blätt-
ler, der Propst des Gladbacher Münsters. 
„Evangelische und katholische Christinnen 
und Christen haben die gemeinsame Auf-
gabe, Licht für die Welt zu sein. Die Tauf-
kerze ist dafür das sprechende Symbol.“ 
Das Sakrament der Taufe verbindet kon-
fessionsübergreifend alle Christinnen und 
Christen und wird von den Kirchen gegen-
seitig anerkannt.

Ein ökumenisch besetztes Orga-Team hat 
das Tauffest vorbereitet. Es wendet sich an 
Familien und Alleinerziehende, die nicht in 
Kirchengemeinden eingebunden sind und 
an alle, die von einen solch ökumenisch-

offenen Rahmen angesprochen werden 
und eine Taufe lieber auf Picknickdecken 
als auf Kirchenbänken feiern möchten. 
Evangelische Pfarrerinnen und Pfarrer tau-
fen ebenso wie die katholischen Kollegen 
in der jeweiligen Konfession. Getauft wird 
aus Taufschalen mit mitgebrachtem Was-
ser. Im Anschluss an den Taufgottesdienst 
soll gemeinsam weiter gefeiert werden, die 
Veranstalter halten dafür ein Kuchenbüffet 
bereit. „Wir würden uns sehr freuen, wenn 
alle nach dem Gottesdienst noch zusam-
menbleiben und miteinander weiterfeiern“, 
sagt Pfarrerin Esther Gommel-Packbier. 
Für Feierstimmung sorgen während des 
Gottesdienstes und danach Musiker der 
Rolling Thunder Brass Band. Um die op-
tische Gestaltung kümmern sich Studie-
rende der Hochschule Niederrhein, die im 
Rahmen des Projekts Knitting for Peace 
Symbole des Friedens kreieren.

Für die Teilnahme am Tauffest ist bis zum 6. 
April 2024 eine Anmeldung unter der Emai-
ladresse tauffestmg@gmail.com oder 
über das Kontaktformular auf der eigens 
eingerichteten Webseite 
www.tauffest-mg.de nötig und möglich. 
Natürlich ist es auch möglich, sich über 
die eigene Gemeinde anzumelden. Die 
Familien werden dann zu einem Vorberei-
tungstreffen am Samstag, den 27. April 
2024,10:00 Uhr eingeladen.

Erstes ökumenisches Tauffest am Pfingstmontag in Mönchengladbach
Die Zukunft ist ökumenisch
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Gründonnerstag, 28. März, 18:30 Uhr
Wickrathberg

Gottesdienst mit Abendmahl und TonArt
Erke

Karfreitag, 29. März, 10:30 Uhr
Gemeindezentrum Wickrath
Gottesdienst mit Abendmahl  

und Kirchenchor 
Gommel-Packbier

Karsamstag, 30. März, 18:30 Uhr
Kleine-Leute-Gottesdienst am Osterfeuer

Wickrathberg
Erke

Osternacht, 30. März, 21:00 Uhr
Gemeindezentrum Wickrath
Gommel-Packbier + Team

Ostersonntag, 31. März, 10:30 Uhr
Wickrathberg 

Gommel-Packbier
anschließend Kreuzschmücken  

vor der Kirche

Ostermontag, 1. April, 10:30 Uhr
Gemeindezentrum Wickrath  
ökumenischer Gottesdienst

Erke + Schmidt
mit anschließendem Osterfrühstück

Ostern, Ostern, Auferstehn.

Lind und leis‘ die Lüfte wehn.

Hell und froh die Glocken schallen:

Osterglück den Menschen allen!

Volksgut
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Yoga-Andacht  
im Gemeindezentrum Wickrath

Wir möchten Sie herzlich zu einer Yoga-
Andacht am Freitag, 15. März 2024 um 
18:30 Uhr, in das Gemeindezentrum Wick-
rath einladen.

Mit Yogaübungen und Haltungen öffnen wir 
uns für Gottes Wort und lassen es in unsere 
Herzen fließen. Es sind keinerlei Vorkennt-
nisse erforderlich. Neugierde und Offenheit 
für etwas Neues sind die einzigen Voraus-
setzungen für eine schöne Begegnung mit 
dem Göttlichen in uns.
Bitte bringen Sie eine Gymnastikmatte, 
eine Wolldecke und dicke Wollsocken mit 
und tragen bequeme Kleidung.
Wir freuen uns auf einen bewegenden 
Abend mit Ihnen.
Andrea Miers und Esther Gommel-Packbier

Literaturgottesdienst  
im Gemeindezentrum Wickrath

Am Freitag, 12. April, findet um 18:30 Uhr 
unser erster Literaturgottesdienst statt.

Im Mittelpunkt 
steht das Buch 
von 
Mariana Leky: 
Was man von 
hier aus sehen 
kann.

>Was man von 
hier aus sehen 
kann< ist das 
Porträt eines 
Dorfes, in dem 
alles auf wundersame Weise zusammen-
hängt. Aber es ist vor allem ein Buch über 
die Liebe unter schwierigen Vorzeichen, 
Liebe, die scheinbar immer die ungünstigs-
ten Bedingungen wählt. (S. 2)
Dieses ebenso kluge wie zartfühlende 
Buch aus dem Jahr 2017 wurde zum gro-
ßen Überraschungserfolg und 2022 für das 
Kino verfilmt. 

Gemeinsam wollen wir die Spuren suchen, 
die dieses Buch für uns bereithält.
Es ist nicht notwendig, das Buch gelesen 
zu haben, um an dieser Suche teilzuneh-
men und hoffentlich etwas Spaß zu haben.
Wir laden Sie herzlich zu diesem Litera-
turgottesdienst ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen!
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Neues vom Kirchenchor
In der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am 29. Januar wurde Evi Caumanns 
zur neuen Vorsitzenden des Ev. Kirchencho-
res Wickrathberg gewählt. Sie übernimmt 
ihr Amt von Regina 
Boehnert, die aus 
persönlichen Gründen 
leider nicht mehr zur 
Wahl stand. Chor und 
Chorleiter dankten ihr 
für die wunderbare 
Zusammenarbeit in 
den vergangenen zwei Jahren sehr herz-
lich! Besonders geehrt für langjährige ak-
tive Mitgliedschaft im Chor wurden Emilie 
Seuthe (45 Jahre Mitgliedschaft), Renate 
Noffke (40 Jahre Mitgliedschaft), Manfred 
Kissel (30 Jahre Mitgliedschaft) und Her-
bert Schaefer (20 Jahre Mitgliedschaft).
Der Wickrathberger Kirchenchor ist ein 
vierstimmiger gemischter Chor mit etwa 25 
Sängerinnen und Sängern. Das Repertoire 
reicht von der klassischen Kirchenmusik 
(Bach-Kantaten, „Weihnachtsoratorium“ 
von Saint-Saëns) über Spirituales bis hin 

zu neuen geistlichen Liedern. Wir singen 
bei Gottesdiensten, Gemeindefesten und 
Konzerten in unserer Gemeinde und gehen 
einmal im Jahr auf große Fahrt! Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen! Notenkenntnisse sind nicht 
erforderlich – Spaß am Singen reicht!

Proben: Montags von 19:00 Uhr – 20:30 
Uhr im Gemeindehaus Wickrathberg.
Leitung: �Jens Ebmeyer (021 66 / 12 74 57 

oder jens.ebmeyer@web.de)
 
Der neue Vorstand des  
Ev. Kirchenchores Wickrathberg:
Evi Caumanns (1. Vorsitzende), 
Gabriele Küsener (Schriftführerin), 
Barbara Fitzek (Kassenführerin), 
Claudia Putz (1. Notenwartin), 
Regina Boehnert (2. Notenwartin), 
Helga Zipp und Manfred Kissel (Beisitzer), 
Ilona Kutschki (1. Kassenprüferin), 
Beate Schulz (2. Kassenprüferin) 
und Jens Ebmeyer (Chorleiter).

Emilie Seuthe Renate Noffke Manfred Kissel
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Freitag, 8. März, 18:30 Uhr
Ev. Kirche Wickrathberg

EVENSONG - 
MUSIKALISCHES ABENDGEBET 

IN WICKRATHBERG

Der „Evensong“ ist ein besonderer Gottes-
dienst in der Tradition der Anglikanischen 
Kirche. Er verbindet die Vesper (Abend-
gebet) und die Komplet (Nachtgebet) zu 
einem gemeinsamen Gebetsgottesdienst. 
Chor und singende Gemeinde sind we-
sentliche Bestandteile des ruhig und medi-
tativ gehaltenen Abendgebetes. Der „Even-
song“ zeichnet sich durch eine besonders 
feierlich gestaltete Liturgie aus. Am 8. März 
steht Chormusik aus drei Jahrhunderten 
auf dem Programm, u.a. „Also hat Gott die 
Welt geliebt“ von Heinrich Schütz, „Wahr-
lich, er trug unsre Qual“ aus dem „Messias“ 
von Georg Friedrich Händel und das „Al-
leluia" von Fredrik Sixten.
Liturgie: Pfarrerin Esther Gommel-Packbier
Musikalische Gestaltung: Jens Ebmeyer
Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 17. März, 15:00 Uhr
Ev. Kirche Wickrathberg

MUSIK ZUM TRÖDELMARKT

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen 
musikalischen Abschluss des traditionellen 
Trödelmarkts in Wickrathberg: 
Die „Eintracht Wickrathberg“ 
(Ltg.: Heinz-Josef Fröschen), 
der Frauenchor „Cantare“, 
der Kinderchor „crescendos“ und 
der Ev. Kirchenchor Wickrathberg 
(Ltg.: Jens Ebmeyer) laden sehr herzlich zu 
einem bunten und abwechslungsreichen 
Programm ein!
Der Eintritt ist frei - um eine Spende wird 
gebeten.

Sonntag, 28. April, 16:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Wickrath

SINGEN DER CHÖRE

Als Abschluss der Wickrather Musikwoche 
findet das „Singen der Chöre“ statt. 
Der Heimat- und Verkehrsverein Wickrath 
lädt zu diesem Chorkonzert ein. Verschie-
dene Chöre aus Wickrath und der näheren 
Umgebung erwarten Sie mit einem bunten 
musikalischen Blumenstrauß.
Der Eintritt ist frei - um eine Spende wird 
gebeten.
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Samstag, 25. Mai, 19:00 Uhr
Ev. Gemeindezentrum Wickrath

CANTICA VOBIS UND VIVACE 
SINGEN KLASSIKER AUS SWING UND POP

„THANK YOU FOR THE MUSIC“ – unter 
diesem Motto steht ein stimmungsvoller 
Konzertabend mit dem Mönchengladba-
cher Vokalensemble CANTICA VOBIS 
und dem Luxemburger Gastchor VIVACE 
am 25. Mai um 19:00 Uhr im Ev. Gemein-
dezentrum Wickrath. Das Programm lädt 
ein zu einer mitreißenden musikalischen 
Reise mit Klassikern und Hits aus Swing 
und Pop. Unter der Leitung von Kantorin 
Stephanie Borkenfeld-Müllers präsentiert 
CANTICA VOBIS bekannte Jazzstandards 
wie ‚Tea for two‘, ’S wonderful‘‚ ‘The Con-
tinental‘ oder ‚What a wonderful world‘. 
Auch Welthits wie ‚Fields of Gold’ von 
Sting und ‚Thank you for the music‘ von 
Abba sind dabei. Freunde anspruchsvol-
ler Vokalmusik schätzen CANTICA VOBIS 
seit vielen Jahren. Neben einem geistlichen 
Schwerpunkt bringt der Chor regelmäßig 
auch weltliche Programme zur Aufführung. 
Die Klavierbegleitung übernimmt Friedrich 
Stahl aus Viersen. Als Gastchor wird das 
Luxemburger Ensemble VIVACE auftreten, 

geleitet von Ulric Evrard. Vivace heißt leb-
haft, und so präsentiert sich der Chor aus 
Bascharage seinem Publikum. Zur Auffüh-
rung kommen beispielsweise ‚Rolling in the 
deep‘ von Adele, der aus dem Film ‚Das 
Leben des Brian‘ bekannte Ohrwurm ‚The 
bright sight of Life‘‘ oder der Hit ‚Weller-
man‘. Der Gesang wird begleitet von Chris-
tian Simon am Klavier und Benoit Schmeler 
am Schlagzeug.

Das Gemeinschaftskonzert erfolgt im Rah-
men eines Gegenbesuchs von VIVACE in 
der Vitusstadt. 2019 hatte CANTICA VOBIS 
in Luxemburg gastiert. Das Ev. Gemeinde-
haus Wickrath bietet den perfekten Rah-
men für einen stimmungsvollen Konzert-
abend mit internationalem Flair.

Eintrittskarten können an der Abendkas-
se für 15 Euro (Erwachsene) bzw. 10 Euro 
(Kinder bis 14 Jahre) erworben oder per E-
Mail an info@cantica-vobis.de vorbestellt 
werden.
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Liebe Trödelmarkt-Freunde,

Am 16. und 17. März öffnen wir wieder unsere Türen für eine Vielfalt an Schätzen!
Ihr könnt eure Trödelstücke ab Dienstag, 12. März bis Freitag, 15. März,  

im Gemeindehaus Wickrathberg abgeben. 

Organisation
Sam Ludwig (Tel. 01520 41 89 330) & Jürgen Neugebauer (Tel. 02166 51487).

Samstag, 16. März, ab 18:00 Uhr
Wir laden euch herzlich ein, bei guter Musik und einem Glas Wein durch die Reihen zu 

schlendern und nach verborgenen Schätzen zu suchen.

Sonntag, 17. März
Wir beginnen mit dem Gottesdienst um 10:30 Uhr, gefolgt von unserem Trödelmarkt im 
Gemeindehaus. Wir nehmen gerne Kuchenspenden für den Sonntag entgegen, um die-
sen gemeinsamen Moment noch süßer zu gestalten. Wenn ihr etwas beitragen möchtet, 

meldet euch gerne bei uns!

15:00 Uhr Trödelmarkt-Konzert
Um 15:00 Uhr erwartet euch ein Konzert in der Kirche.

Genießt kulinarische Leckerbissen von HIRSCHS GOLDSTÄBCHEN,  
die uns an beiden Tagen mit köstlichen Pommes und weiteren Klassikern verwöhnen. 

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Wochenende voller Entdeckungen,  
Musik und Gemeinschaft!

24. Trödelmarkt
in Wickrathberg

16. und 17. März 

Trödelmarkt am 16./17.03.
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Aufruf Jubelkonfirmation / Eine-Welt-Verkauf

Eine-Welt-Verkauf
Unser Angebot umfasst Kaffee, Tee, 
Honig, Rosinen, Schokolade und andere 
Leckereien.  
Der Eine-Welt-Verkauf bietet nicht nur gute 
Ware, sondern leistet gleichzeitig ein gutes 
Stück Entwicklungshilfe.
Gerne beraten wir Sie, auch außerhalb der 
Verkaufstermine: 
Gerhild Offermann: 
gerhild-offermann@t-online.de
Ursula Goertz: ursulagoertz2@gmail.com
Nächste Termine 
(immer nach den Gottesdiensten):
Wickrath: 24.3. / 12.5.
Wickrathberg: 7.4. / 23.6.

Einladung zur Gold- und 
Diamantkonfirmation 

der Konfirmandenjahrgänge 
1964 und 1974

Wir laden alle damaligen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der genannten Jahr-
gänge herzlich zum Jubiläumsgottesdienst 
am Sonntag, 8. September 2024 ein und 
möchten mit Ihnen Ihre Goldene und Di-
amantene Konfirmation in unserer Wick-
rathberger Kirche feiern. Anschließend ist 
Gelegenheit, sich beim gemütlichen Bei-
sammensein über vergangene Zeiten aus-
zutauschen.
Sie wurden 1964 oder 1974 konfirmiert 
und möchten an unserem Festgottesdienst 
teilnehmen? Dann melden Sie sich bitte im 
Gemeindeamt Wickrathberg telefonisch 
0 21 66 / 85 55 06 oder 
per E-Mail wickrathberg@ekir.de. 
Falls Sie Kontakt zu ehemaligen Mitkonfir-
mierten haben, die nicht mehr in unserer 
Kirchengemeinde wohnen, machen Sie sie 
bitte auf unsere Jubiläumsfeier aufmerk-
sam. An die uns bekannten Adressen der 
damaligen Konfirmandenjahrgänge werden 
wir Einladungen versenden. 
Pfarrerin Esther Gommel-Packbier – 
Gerhild Offermann

Wir suchen ab sofort eine
Küstervertretung (m/w/d)

für das Gemeindezentrum 
Wickrath, Denhardstr. 21

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bis zum 27.02. bei  

Pfarrerin E. Gommel-Packbier
( 021 64) 70 07 59.
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Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und 
Hass „… durch das Band des Friedens“

Die Gottesdienstordnungen für den Weltge-
betstag am 1. Freitag im März haben lange 
Entstehungsgeschichten. In Deutschland 
war diese mit der Veröffentlichung der Li-
turgie im September 2023 zunächst abge-
schlossen.
Angesichts der dramatischen Ereignisse 
in Israel und Palästina seit dem 7. Oktober 
hat das deutsche WGT-Komitee eine aktu-
alisierte Version der Gottesdienstordnung 
erarbeitet und im Januar 2024 herausgege-
ben. Diese dient bundesweit als Grundlage 
für tausende von ökumenischen Gottes-
diensten zum Weltgebetstag. „Angesichts 
von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und 
Palästina ist der Weltgebetstag mit seinem 
diesjährigen biblischen Motto aus dem 
Brief an die Gemeinde in Ephesus ‚…durch 
das Band des Friedens’ so wichtig wie nie 
zuvor“, betont die evangelische Vorstands-
vorsitzende des WGT, Brunhilde Raiser. 
„Der Terror der Hamas vom 7. Oktober je-
doch und der Krieg in Gaza haben 
die Bereitschaft vieler Menschen in 
Deutschland weiter verringert, pa-
lästinensische Erfahrungen wahrzu-
nehmen und gelten zu lassen. Die 
neuen Erläuterungen sollen dazu 
beitragen, die Worte der palästinen-
sischen Christinnen trotz aller Span-
nungen hörbar zu machen.“
Die biblischen Texte der Gottes-
dienstordnung, besonders Psalm 
85 und Eph 4,1–7 können in der 

aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann 
für Gerechtigkeit, Frieden und die weltwei-
te Einhaltung der Menschenrechte gebetet 
werden. 
Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind 
aktuell Themen der Nachrichten. Wie die 
Situation zum 1. März sein wird, ist nicht 
absehbar. Wird weiterhin Krieg herrschen, 
wird es zumindest eine Waffenruhe geben 
oder wird ein Weg gefunden für eine siche-
re und gerechte Lebensmöglichkeit der 
Menschen in Israel und Palästina?
Der Weltgebetstag 2024 kann in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass 
- gehalten durch das Band des Friedens 
- Verständigung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel und Pa-
lästina, im Nahen Osten und auch bei uns 
in Deutschland.

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag!
Freitag, 1. März 2024, 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Wickrath
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir zum gemeinsamen Abendessen ein!
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Wir sind Wir sind 
gemeinsam gemeinsam 
unterwegsunterwegs
ÖKUMENISCHERÖKUMENISCHER

KREUZWEGKREUZWEG

Die katholischen und die evangelischen Kirchengemeinden

Odenkirchen, Wickrath und Wickrathberg laden ein zum Weg der Ökumene.

„Spurensuche“
Palmsonntag, 24. März 2024

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Start: St. Laurentius Odenkirchen

Stationen: Güdderather Mühle, Nassauer Stall, Schlossbad Niederrhein

Ziel: Evangelische Kirche Wickrathberg

Ökumenischer Kreuzweg
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Wir freuen uns sehr, Sie und Euch bereits 
zum vierten Mal zum ökumenischen Kreuz-
weg der katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinden in Odenkirchen, Wick-
rath und Wickrathberg einzuladen. 

Der Kreuzweg findet statt 
am Palmsonntag, 24. März 2024 

für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene

Start ist um 14:00 Uhr in der katholischen 
Kirche St. Laurentius in Odenkirchen. Un-
ser Weg führt uns dann über verschiede-
ne Stationen an der Niers entlang, bis wir 
schließlich an der Kirche in Wickrathberg 
ankommen werden.  

Das Ende wird ca. um 17:00 Uhr dort sein. 
Daran sollten Sie denken: Gutes Schuh-
werk, wetterfeste Kleidung, etwas zu trin-
ken und ggf. etwas Proviant. Am Ziel wird 
es ebenfalls eine Stärkung geben. 

Wer im Vorfeld sein Fahrzeug am Gemein-
dehaus in Wickrathberg stehen lassen 
möchte, kann sich um 13:00 Uhr dort tref-
fen und per Fahrgemeinschaft nach Oden-
kirchen gelangen. Dazu melden Sie sich 
bitte mit der benötigten Personenzahl bis 
zum 20. März 2024 im Gemeindeamt Wick-
rathberg an: 
02166 / 85 55 06 oder wickrathberg@ekir.de 

Bis dahin alles Gute!

Umgemeindung
Sie wollen (oder müssen) aus unserer Kirchengemeinde fortziehen aber den Kontakt 
zu uns nicht verlieren? Wir freuen uns, wenn Sie weiterhin den Kontakt zur Gemeinde 
halten und an unserem Gemeindeleben aktiv teilnehmen.
In der Regel gehören Sie nach einem Umzug rechtlich zu der Kirchengemeinde, in 
der Ihr neuer Wohnsitz liegt. Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Gemeindezu-
gehörigkeit durch eine sogenannte „Umgemeindung“ zu wechseln.
Diese kann mit einem formlosen Antrag bei der alten oder der neuen Gemeinde  
beantragt werden. Wenn dabei eine nachvollziehbare Begründung (wie zum Beispiel 
eine enge Verbundenheit mit der Gemeinde) angegeben wird, wird dem Antrag in der 
Regel problemlos zugestimmt.
Nach der Umgemeindung gehören Sie dann formal nicht mehr zu Ihrer Wohnsitzge-
meinde, sondern zu Ihrer „Wahlgemeinde“. Somit ist dann auch zum Beispiel für Amts-
handlungen wie Taufe, Trauung oder Beerdigung Ihre „Wahlgemeinde“ zuständig.
Wenn Sie über eine Umgemeindung nachdenken oder dazu weitere Fragen haben, 
sprechen Sie gerne Pfarrerin Gommel-Packbier an.
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Konfirmation
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Jugend in der Gemeinde
Hallo liebe Gemeinde,
Mein Name ist Julia Eckmann und ich habe vom 15.01. – 26.01. zwei Wochen lang ein 
schulisches Praktikum bei Frau Gommel-Packbier gemacht.
Ich habe oft die Frage bekommen, wie ich darauf kam, ein Praktikum in der Kirche zu ma-
chen. Für mich war es gar nicht so weit gedacht, weil ich in der Jugendarbeit in Wickrath 
schon immer sehr engagiert war und bin.
In meinem Praktikum habe ich sehr viele Eindrücke bekommen und zwei Wochen lang gab 
es Frau Gommel-Packbier und mich nur im Doppelpack.
Die Frage, was eine Pfarrerin eigentlich macht, ist gar nicht so leicht zu beantworten. Pla-
nungen, Konferenzen, Gespräche, Gottesdienste und vieles 
mehr. Doch eigentlich ist es Begegnung mit Menschen von 
morgens bis abends. Wir haben uns viel Zeit genommen, 
um nicht nur unsere Aufgaben zu erledigen. Wir haben uns 
Zeit für die Menschen und ihre Geschichten genommen.
Dieser Beruf ist ein sehr herzlicher und sozialer Beruf. Aus 
diesem Grund bin ich der Meinung, dass es ein Beruf ist, 
der zu viel mehr Personen passt, als man denken könnte. 
Und ein Praktikum ist eine sehr gute Gelegenheit, in diesen 
Beruf einzutauchen, denn von Taufgesprächen bis Beerdi-
gungsgespräche ist alles dabei.

Anmeldung der neuen Konfirmanden  
in Wickrath und Wickrathberg

Herzliche Einladung zum Kirchlichen Unterricht für Jugendliche, 
die zwischen dem 01.10.2010 und 30.09.2011 geboren sind.

Wenn Ihr Kind diesem Geburtsjahrgang angehört und konfirmiert werden möchte, 
freuen wir uns auf ein gegenseitiges Kennenlernen.

Zum Begrüßungsgottesdienst für alle Konfirmandinnen und Konfirmanden 
und Ihre Eltern, Familie und Freunde laden wir herzlich ein,  

am Dienstag, 7. Mai 2024 um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum Wickrath

Im Anschluss an den Gottesdienst ist ein Imbiss vorbereitet und 
wir haben die Möglichkeit uns gegenseitig kennenzulernen. 
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Herzliche Einladung an alle Kinder  
von 6 -12 J. am Samstag, 9.3.  

von 11:00 – 13:30 Uhr  
im Wickrathberger Gemeindehaus.

Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Für Getränke und einen Mittagsimbiss  
ist gesorgt. Bitte wetterfest anziehen.

Wir freuen uns auf Euch! 
Diakonin Birgit Erke und Team
(Anmeldung: 0163/8281907).

Willkommen  
in der Oster-Werkstatt

Kinderfreizeit für 8-13jährige 
in Weeze 7. – 13.7.24

Hallo Kids! Lust auf 7 Tage Spiel, Spaß & 
Spannung? Dann fahrt mit uns nach Wee-
ze! Unser schönes, großes Selbstversorger-
haus bietet viel Platz für unsere Andachten 
sowie zum Basteln und Toben. Die Freizeit-
möglichkeiten auf dem großen Außenge-
lände sind vielfältig. Euer großes Betreu-
erteam plant für Euch wieder spannende 
Programmpunkte mit viel Spaß und Action!
Leistungen: Fahrt, Vollverpflegung, Pro-
gramm, Ausflug, Unfall- und Haftpflichtver-
sicherung.   

Kosten: 235 €  (vorbehaltlich aller Zuschüsse) 
Anmeldung und Leitung: 
Diakonin Birgit (birgit.erke@ekir.de)
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Am 29.11. hatten wir bei der Kindergrup-
pe „Tigerenten“ im Gemeindezentrum in 
Wickrath eine abwechslungsreiche Grup-
penstunde. Unsere Tigerenten sind Jungs 
und Mädchen, von 5 bis 8 Jahren, die wir 
Tigerenten-Teamer wöchentlich in ver-
schiedenen Arten bespaßen.
Jedes Kind, unter anderem die Tigerenten-
Kinder, lieben Schokolade, aber welches 
Kind weiß eigentlich, woher sie kommt? 
Und wieso Fairtrade z.B. bei Schokolade 
so wichtig ist.
Zu Beginn haben wir uns zum Thema eine 
passende biblische Geschichte angehört. 
Damit haben wir weitergearbeitet und uns 
ein Fairtrade-Video angeguckt. Nachdem 
wir sichergestellt haben, dass alle alles ver-
standen haben, haben wir unsere Kinder 
gefragt, ob sie eher Fairtrade oder nicht 
Fairtrade Schokolade kaufen würden.

Einstimmig wurde ge-
antwortet, dass sie 
Fairtrade-Schokolade 
kaufen würden, da es 
viel bessere Arbeits-
verhältnisse bietet 
und Fairtrade-Schokolade nicht unbedingt 
teurer sein muss. Natürlich kam die Frage, 
ob die Schokolade denn gleich schmeckt. 
Das Highlight war dann der Geschmacks-
test. Weil man nicht nur an einem Beispiel 
alles ausmachen kann, haben wir zusätz-
lich noch jeweils Fairtrade und nicht Fairt-
rade Orangensaft und Kakao probiert.
Insgesamt fanden alle, dass Geschmä-
cker unterschiedlich sind, aber Fairtrade 
niemanden nicht geschmeckt hat. Zum 
Schluss gab es dann noch ein Stickerheft 
passend zum Thema „Woher kommt die 
Schokolade?“� Julia Eckmann

Die magischen Tiere
In der Gruppe die magischen Tiere spielen 
wir viele Spiele wie Verstecken oder Feuer, 
Wasser, Blitz. Den Namen der Gruppe haben 
sich die Kinder gemeinsam selber überlegt. 
Am Anfang der Gruppenstunde hören sich 
die Kinder eine biblische Geschichte an 
und danach spielen wir coole Spiele oder 
basteln. Auch da können die Kinder mit-
entscheiden, denn das Programm wird ge-
meinsam überlegt. 
Zwischendurch piept es auch mal, denn die 
Gruppe ist für Kinder im Grundschulalter, 
die an Diabetes erkrankt sind. Nach einem 
Blick auf die Zuckerwerte können die Kinder 

dann mit einem aktiven 
Programm oder mit Ge-
tränken und Ruhepausen 
die Werte wieder norma-
lisieren. So können die 
Kinder spielen und nie-
mand stört sich an dem 
Piepen, denn das haben sie alle gemeinsam.  
Die Eltern sitzen während der Gruppen-
stunde im Jugendraum und tauschen sich 
über die Probleme der Kinder mit ihrer 
Krankheit aus und unterstützen die Teamer 
und Kinder im Umgang mit dem Zucker-
werten während der Gruppenstunde.
Mia Wilhelm
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    JJeessuu  WWeegg  dduurrcchh  ddaass
LLeebbeenn!!  

Kindergottesdienst
auch für die ganze Familie

Gemeinsam Singen, biblischeGeschichten hören, gemeinsam beten, die Kinder gestalten durch 
Anspiele den Gottesdienst, zwischendurch gehen die Kinder getrennte 
Wege und spielen und basteln und die Eltern, Großeltern und alle 
anderen Gäste können sich bei Kaffee und Kuchen über das Gehörte 
austauschen.

Am Sonntag, den 25.02.24
um 14:00 Uhr im Gemeindezentrum Wickrath,Denhardstr. 21

Herzliche Einladung
 an alle !!!

Wicky und Kigo sind
 auch wieder mit dabei!

Ein Projekt bei der Jugendgruppe 
Krömmelmonster

Frauen können kein Auto fahren. Männer 
können keine Gefühle zeigen. Jungs sind 
blau. Mädchen sind pink. Mädchen sind 
zickig. Jungs sind aggressiv. Stereotype, 
die wir alle schon mal irgendwo gehört ha-
ben, wir wissen zwar, dass diese ganzen 
Stereotype nicht stimmen, doch warum 
gibt es sie? Was können sie anrichten? 
Wie beeinflussen uns die Stereotypen? 
Und warum sollten wie sie aufbrechen 
und vergessen?

Im Rahmen eines Projektes für unser 
Studium mit dem Namen „Your Voice, 

Your Choice“ haben wir (Jessica Böhmer 
und Simon Durst) uns mit dem Thema 
Gender Stereotype auseinandergesetzt. 
Dafür haben wir uns jeden Donnerstag 
von November bis Mitte Dezember im Ge-
meindezentrum Wickrath getroffen und mit 
verschiedenen Methoden zusammen mit 
8-15 Jugendlichen Gedanken darüber ge-
macht: Welche Stereotype es gibt? Wie sie 
uns und andere betreffen? Und wie wir ver-
hindern können, dass Menschen aufgrund 
von Geschlechterstereotypen diskriminiert 
werden. 

In der ersten Woche haben wir uns erst ein-
mal einen Überblick über das Thema ver-
schafft und uns damit auseinandergesetzt, 
wie sehr uns Geschlechterstereotype be-
einflussen. 
In der nächsten Einheit haben wir uns mit 
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den Klischees in Bezug auf charakteristi-
sche Merkmale beschäftigt und uns Män-
ner- und Frauen-Bilder in Pop- und Rap-
musik angeschaut. 
In der dritten und vierten Woche haben wir 
noch einmal unsere eigene Stellung in der 
Gesellschaft reflektiert und über das The-
ma sexuelle Gewalt und Belästigung ge-
sprochen. 
In den letzten zwei Einheiten haben wir zu-
sammen ein Abschlussprojekt geplant, in-
dem sich die Jugendlichen in drei Gruppen 
aufteilten. Die erste Gruppe hat zusammen 
Plakate erstellt, die sie im Gemeindezent-
rum Wickrath auf den Toiletten aufgehängt 
haben, die zweite Gruppe hat sich über-

legt, wie wir als Gemeindezentrum uns zu 
dem Thema auf unseren Sozialen Netzwer-
ken aufmerksam machen können und die 
dritte Gruppe hat sich überlegt, wie wir un-
sere Arbeit im Gemeindezentrum freier von 
Genderstereotypen gestalten können.

Vielen Dank an die zahlreichen Jugend- 
lichen, die sich an unserem Projekt beteiligt 
haben.	
Simon Durst
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Jugend in der Gemeinde

Jugendfreizeit Wickrath Sommer
Im Sommer geht es auf nach Schweden. 
Unser Haus liegt direkt an einem See, in di-
rekter Nachbarschaft zu Kühen, Wald und 
Wiese.
Wer? 	 Zwischen 13 und 17 Jahren
Wo? 	 Schweden
Wann?	 05.07.24 – 18.07.24
Wie viel?	 540,00 Euro
Spiel, Sport, Relaxen und Gemeinschaft 
erleben, gemeinsam Kochen, Kanu fahren, 
schwimmen und die Zeit genießen, mal 
eine typisch schwedische Stadt kennenler-
nen, mal einen eigenen Teili Tag gestalten.

Kinderfreizeit Wickrath Herbst
Im Herbst geht es auf an den Rursee in die 
Eifel. Das Haus liegt im kleinen Örtchen 
Woffelsbach mit einem herrlichen Blick di-
rekt auf den See.
Wer?	 Zwischen 8 und 12 Jahren
Wo? 	 Simmerath / Woffelsbach
Wann?	 12.10.24 – 18.10.24
Wie viel?	 235,00 Euro
Ein Thema wird uns begleiten, aber Spiel 
und Spaß gehört auf jeden Fall dazu, eine 
Geschichte und noch vieles mehr wird uns 
begleiten.

Corina und ihr Team freuen sich über eure Anmeldungen.
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Förderverein
Sammlung für einen 
neuen Gemeindebus

Zehn Jahre ist es her, dass der Förderver-
ein den Gemeindebus finanziert hat – mit 
Hilfe vieler Spenden von Unternehmen, 
Stiftungen und vor allem von Ihnen, den 
Gemeindemitgliedern. Es war eines un-
serer bislang größten Projekte. Wir haben 
zwei Jahre lang gesammelt, und jeder Be-
trag war wichtig und hat geholfen.

Für viele Arbeitsfelder unserer Gemeinde 
wird der Gemeindebus genutzt und steht 
für die Jugendarbeit, für Veranstaltungen, 
Ausflüge, den Gemeindeladen oder Trans-
porte zur Verfügung. Vor allem für Fahrten 
und zahlreiche Jugendfreizeiten war und ist 
er unverzichtbar. So ist der Bus viele Kilo-
meter gefahren, und nun fallen mehr und 
mehr Reparaturen an. Das ist unwirtschaft-
lich, ein Ersatz wird nötig.

Die Landessynode der Evangelischen Kir-
che im Rheinland hat aktuell einen deutli-
chen Rückgang der Kirchensteuern ange-
kündigt. Vor dem Hintergrund sinkender 
Einnahmen möchte der Förderverein es ein 
zweites Mal schaffen, einen neuen Bus aus 
Spendengeldern und Mitgliedsbeiträgen zu 
bezahlen, damit der Haushalt der Gemein-
de mit diesen Kosten nicht belastet wird. 
Dafür sammeln wir in diesem Jahr 2024 
Geld. Bitte helfen Sie mit, dass wir unser 
ehrgeiziges Ziel auch diesmal wieder errei-
chen können.

Wir bitten Sie herzlich um eine Spende an 
den Förderverein für die Anschaffung des 
neuen Gemeindebusses auf das unten 
angegebene Konto. Wenn Sie eine Zuwen-
dungsbestätigung möchten, tragen Sie unbe-
dingt Namen, Straße und Hausnummer ein. 
Der Förderverein unterstützt seit nunmehr 
19 Jahren unsere Kirchengemeinde in ihren 
Arbeitsbereichen. Haben Sie Fragen? Spre-
chen Sie gern den Vorstandsvorsitzenden 
an: Christoph Strunk, Tel.: 021 66 / 544 75,  
E-Mail: Christoph@Strunk-MG.de. 
Informationen finden Sie auch im Internet: 
www.foerderverein-gemeinde.de. Am bes-
ten stärken Sie den Förderverein natürlich 
durch Ihre Mitgliedschaft. Es lohnt sich.

Vor zehn Jahren: Übergabe des neuen 
Gemeindebusses an Pfr. Gohlke
Verein zur Förderung der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wickrathberg e.V., 
Spendenkonto IBAN: 
DE37 3105 0000 0004 3885 00

„Wer da sät im Segen, 
wird auch ernten im Segen“

2. Kor. 9,6
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Gottesdienstplan der Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
Fr, 1. März	 Weltgebetstag  
17:00 Uhr	 Gemeindezentrum	 Gommel-Packbier + Team 

So, 3. März
10:30 Uhr	 Gemeindezentrum  	 Rosocha

Fr, 8. März	 Evensong
18:30 Uhr 	 Wickrathberg	 Gommel-Packbier

So, 10. März	 Verabschiedung des alten und Einführung des neuen Presbyteriums
10:30 Uhr	 Gemeindezentrum	 Gommel-Packbier

Fr, 15. März 	 Yoga-Andacht
18:30 Uhr	 Gemeindezentrum 	 Gommel-Packbier + Miers

So, 17. März 	 Gottesdienst + Taufen
10:30 Uhr	 Wickrathberg	 Erke 

So, 24. März
10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Rosocha

Do, 28. März 	 Gründonnerstag, +  Abendmahl
18:30 Uhr 	 Wickrathberg	 Erke	

Fr, 29. März 	 Karfreitag, Abendmahl + Kirchenchor
10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Gommel-Packbier

Sa. 30. März 	 Ostersamstag
18:30 Uhr 	 Kleine-Leute-Gottesdienst 	 Erke
	 Osternacht
21:00 Uhr 	 Gemeindezentrum  			   Gommel-Packbier + Team

So, 31. März	 Ostern, Einführung Bettina Hochsattel
10:30 Uhr 	  Wickrathberg 	 Gommel-Packbier

Mo, 1. April 	 Ostermontag, Ökumenischer Gottesdienst
10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Erke + Schmidt	

Fr, 5. April 	 Abschlussgottesdienst der Kinderbibelwoche
17:00 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Strunk
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Gottesdienstplan der Ev. Kirchengemeinde Wickrathberg
So, 7. April
10:30 Uhr	 Wickrathberg  	 Erke

Fr, 12. April	 Literaturgottesdienst
18:30 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Team

So, 14. April 	 Familiengottesdienst, Abschluss Konfi 3 + Abendmahl
14:00 Uhr 	 Wickrathberg	 Erke, Gommel-Packbier, Strunk

Fr, 19. April 	 Taize-Andacht
18:30 Uhr 	  Gemeindezentrum	 Erke 

Sa, 20. April 	 Konfirmationsgottesdienst
14:00 Uhr	 Wickrathberg	 Erke

So, 21. April  	 Konfirmationsgottesdienst
10:30 Uhr	 Wickrathberg 	 Erke	

So, 28. April
10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Dedring

So, 5. Mai	 Familiengottesdienst
14:00 Uhr 	  Wickrathberg	 Erke 

Do, 9. Mai	 Christi Himmelfahrt, Ökumenischer Gottesdienst
10:30 Uhr 	 Friedhof	 Gommel-Packbier + Rütten

So, 12. Mai	 Muttertagsgottesdienst
10:30 Uhr 	 Gemeindezentrum	 Gommel-Packbier + Müttertreff + Chor Cantare

So, 19. Mai	 Pfingstsonntag
10:30 Uhr	 Wickrathberg	 Gommel-Packbier + Abendmahl

Mo, 20. Mai 	 Ökumenisches Tauffest
14:30 Uhr 	 Geroweiher	 Blättler, Dedring, Gommel-Packbier

So, 26. Mai 	
10:30 Uhr 	 Beckrath Gemeindehaus			   Gommel-Packbier
14:00 Uhr 	 Krabbelgottesdienst Gemeindezentrum 	 Erke

So, 2. Juni
10:30 Uhr 	 Wickrathberg	 Erke  
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Wochenplan der Gemeinde
Termine Wickrath

Termine Wickrathberg

Sonntag
10:30 	 Gottesdienst in Wickrath mit Café-Danach  
10:30 	 Gottesdienst in Wickrathberg mit Café-Danach  
11:30 	 Eine-Welt-Verkauf   24.03. / 12.05.
11:30 	 Eine-Welt-Verkauf   07.04. / 23.06.

Montag
09:30 – 11:00	 Chorprobe „Cantare“
15:30 – 16:30 	 Altenheim-Gottesdienst   25.03. / 29.04. / 27.05. / 24.06.
19:00 – 20:30 	 Kirchenchor 
19:00 – 21:30 	 FrauenZimmer mittendrin   04.03. / 10.06.  

Dienstag
08:30 	 Schulgottesdienst GGS Beckrath   09.04. / 02.07. 
08:30 – 09:15	 Schulgottesdienst GGS Wickrath   16.04. / 14.05.
08:30 – 09:15	 Schulgottesdienst GGS Wickrath St. Antonius   19.03. / 11.06.
09:00 – 10:00 	 Englischkurs  
09:30 – 10:00	 Kindergartengottesdienst   09.04. / 04.06.
10:00 – 10:30	 Kindergartengottesdienst   05.03. / 07.05. / 02.07.  
16:30 Uhr  	 Besuchsdienstkreis   21.02.
15:00 – 16:30 	 Kaffeetrinken mit Bewohnern von Hephata   
	 19.03. / 16.04. / 21.05. / 18.06. 
15:15 – 15:45 	 Kinderchor „Orgelspatzen“ (für Kinder bis 6 Jahre)
16:00 – 16:45 	 Kinderchor „crescendos“ (für Kinder ab 7 Jahre)
17:15 – 18:45 	 Kirchlicher Unterricht
18:00 – 19:30	 Jugendgruppe YouCrew (13-17 jährige Jugendliche)
18:30	 Dienstagsfrauen   05.03. / 09.04. / 07.05. / 04.06.
19:30 – 21:00 	 Jugendtreff mit Birgit
19:30 – 21:00 	 Kirche im Kasten   26.03. / 30.04. / 07.05. / 25.06.
19:30 – 21:30	 Quilter-Treff   19.03. / 16.04. / 21.05. / 18.06.
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Wochenplan der Gemeinde
Mittwoch
09:00 – 10:30 	 Frauen treffen Frauen Termine nach Absprache
09:00 – 10:30 	 Müttertreff   06.03. / 20.03. / 17.04. / 15.05. / 29.05. / 12.06. / 26.06.
14:30 – 16:00 	 NIERS-Detektive
15:00 – 17:00 	 Frauenhilfe Wickrathberg   20.03. / 14.04. / 15.05. / 12.06.
15:00 – 16:30	 Besuchsdienstkreis  26.06.
16:30 – 17:00	 Tigerenten (für 5-7 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Chipmonks (für 8-12 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Wilde Kakteen (für 8-12 jährige Mädchen)
17:30 – 19:00 	 Chor „Klangfarben“

Donnerstag
08:30 	 Schulgottesdienst GGS Beckrath  11.04.
15:00 – 17:00 	 Frauenhilfe Wickrath   07.03. / 21.03. / 17.04. / 02.05. / 16.05. / 
	 13.06. / 27.06.
15:15 – 17:15 	 Frauenhilfe Beckrath   21.03. / 18.04. / 16.05. / 20.06.
16:00 – 17:30 	 NIERS-Kids  
16:30 – 17:30 	 Tabalugas (für 4 ½ - 7 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Geckos (für 8-13 jährige Jungen)
17:00 – 18:00 	 Glücksbärchis (für 8-12 jährige Mädchen)
18:00 – 20:00 	 Offener Jumi-Treff
18:30 – 19:30 	 Krömmelmonster (für Jugendliche ab 13 Jahren)
19:30 – 21:30 	 Probe des Männergesangvereins
20:00 – 21:45 	 Chorprobe „TonArt“

Freitag
10:00 – 11:00 	 Gedächtnistraining
15:00 – 17:00 	 Seniorenclub   22.03. / 12.04. / 17.05. / 14.06.
16:30 – 18:00 	 Freitagstreff  
17:00 – 18:00 	 Kunterbunter Freitag (für 8-10 jährige Kinder)
17:00 – 18:00 	 Magische Tiere

Samstag
11:00 – 13:30  	 Kinderbibelaction Samstag   09.03.



Marktandachten
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jeweils um 11:00 Uhr
in der Kirche St. Antonius Wickrath

  6. Juni	 Gabi Rütten	 Sonne der Gerechtigkeit…
13. Juni	 Rita Weber	 Weck die tote Christenheit…
20. Juni	 Birgit Erke	 Schaue die Zertrennung an…
27. Juni	 Josef Biste	 Tu der Völker Türen auf…
  4. Juli	 Birgit Schmidt	 Gib den Boten Kraft und Mut…
11. Juli	 Esther Gommel-Packbier	 Lass uns eins sein, Jesus Christ…

Es laden ein:
Die kath. Pfarrgemeinde St. Matthias und die ev. Kirchengemeinde Wickrathberg 

Marktandachten

Sonne der 
Gerechtigkeit!



Passionsandachten
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... raus aus der Einsamkeit:

- mit Respekt !
29. Februar

Gemeindehaus Wickrathberg,  
Berger Dorfstr. 55

- mit Herzlichkeit !
7. März

Begegnungsstätte Christ-König Herrath,  
Seidenweberstr. 81

- mit Liebe !
14. März

Gemeindezentrum Wickrath,  
Denhardstr. 21

Beginn: jeweils 18:30 Uhr

Passionsandachten 2024

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde laden herzlich ein:

Nach den Andachten gibt es  
die Möglichkeit zum Gespräch  

und Abendgetränk.
Herzliche Einladung! Wir freuen uns auf Sie!



Easy Christmas 2023
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Aufgrund des großen Erfolges im Jahre 
2022 veranstaltete die Kirchengemeinde  
Wickrathberg und der TV Beckrath im De-
zember an zwei Abenden ein Weihnachts-
konzert in der Wickrathberger Kirche.   
Beide Veranstaltungen waren dann auch 
innerhalb kürzester Zeit ausverkauft.

Die alte Barockkirche, wunderschöne 
Lichteffekte und musikalische Höchstleis-
tungen boten den Rahmen für ein außerge-
wöhnliches Weihnachtskonzert.
Nach der Eröffnung durch Pfarrerin Es-
ther Gommel-Packbier wurde die Ver-
anstaltung durch Frank Oellers kurzwei-
lig moderiert. Der Band Easy und ihren 
Gastmusiker*innen gelang es, die Zuhörer 
in eine vorweihnachtliche Stimmung zu 
versetzen.

Vor und nach dem Konzert wurden die Be-
sucher im Gemeindehaus mit Speisen und 
Getränken durch das Catering-Team des 
TVB bestens versorgt.

Insgesamt eine gelungene Veranstaltung, 
die in der Vorweihnachtszeit vom Alltag ab-
lenkt und für Entschleunigung sorgt.

An dieser Stelle ist es mir ein besonderes 
Anliegen allen zu danken, die zum Gelingen 
der Veranstaltungen beigetragen haben, 
auch wenn sie nicht im Rampenlicht stan-
den. In der heutigen Zeit ist es sehr wichtig, 
dass es immer noch Menschen gibt, die 
bereit sind ehrenamtlich für das Allgemein-
wohl ihren Beitrag zu leisten.

Durch ihren Einsatz ist es möglich sowohl 
die Kirchengemeinde Wickrathberg, als 
auch die Jugendkasse des TV Beckrath mit 
dem Erlös des Konzertes zu unterstützen. 

Die positiven Rückmeldungen der letzten 
Jahre ermutigen uns, auch für das Jahr 
2024 „Easy Christmas“ durchzuführen.

Die Termine für die 
„Easy Christmas 
2024“ werden bald 
veröffentlicht.

Michael Rostek



Frühjahrssammlungen für Siebenbürgen
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Von April bis Mai finden wieder die Samm-
lungen für Siebenbürgen statt. Seit über 
40 Jahre ist die Siebenbürgenhilfe des 
Diakonischen Werkes Mönchengladbach 
e.V. mit verschiedenen Projekten den Men-
schen rund um die Region Hermannstadt 
verbunden. Mittlerweile ist dort zu beob-
achten, dass es einem Teil der Menschen 
wirtschaftlich besser geht. Es gibt kaum 
Arbeitslosigkeit in Hermannstadt und die 
in Deutschland bekannten Discounter für 
Kleidung und Lebensmittel sind auch fast 
alle vertreten.

Aber leider haben nicht alle Menschen An-
teil an dem Aufschwung. Es besteht ein 
Stadt-/Landgefälle und Alte, Kranke und 
Behinderte können an dem Aufschwung 
nicht teilhaben. Hier setzen unsere Projek-
te an. Durch die Sammlungen können die 
Partner*innen Einnahmen erwirtschaften, 
mit denen sie z.B. finanzielle Unterstützung 
für einen Altenheimplatz oder einen spezi-
ellen Arztbesuch gewähren können.

Daher sammeln wir aus-
schließlich gut erhaltene 
und saubere Kleidung für 
Jung und Alt, Männer und Frauen sowie 
Haushaltstextilien. Ebenso können Gehhil-
fen, Rollatoren und Rollstühle abgegeben 
werden. Für den Transport muss die Ware 
in kräftigen Kunststoffsäcken oder Kartons 
verpackt sein. 

Die Siebenbürgenhilfe nimmt keine Möbel, 
Lampen, Elektrogeräte, Teppiche, Matrat-
zen, Oberbetten und Kopfkissen.

Die Sammlung von Medikamenten, Inkonti-
nenzartikeln sowie medizinischen Produk-
ten für Stoma-Patienten etc. sowie Brillen 
haben wir eingestellt, da es dafür keinen 
Abnehmer mehr gibt.

Termine jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr
Montag, 15.04.
Gemeindezentrum Wickrath, 
Denhardstr. 21
Freitag, 19.04.
Gemeindezentrum Wickrathberg, 
Berger Dorfstr. 55

Wir sagen
Dankeschön!



Gemeindegruppen mit Bildungsthemen
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Müttertreff
Alle 14 Tage mittwochs von 9:00 – 10:30 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
21.02.	 „…durch das Band des Friedens“ (Eph.4,3) – Weltgebetstag 2024,
	 vorbereitet von palästinensischen Christinnen (Frau Schmitz/ Frau Offermann)
06.03.	 Franz Balke – Rheydter Pfarrer und Initiator vieler christlich-sozialer 
	 Projekte im 19. Jahrhundert (Pfarrer Nöller)
20.03.	 Vorbereitung des Muttertags-Gottesdienstes Teil 1
17.04.	 Vorbereitung des Muttertags-Gottesdienstes Teil 2  
	 (Pfarrerin Gommel-Packbier)
15.05.	 Die Frauen der ehemaligen Bundespräsidenten Teil 2 (Frau Wingerath)
29.05.	 Schüler engagieren sich in der Jugendarbeit (Frau Strunk)
Ort:	 Gemeindezentrum, Denhardstr. 21
Ansprechpartnerin: Frau Schmitz (021 66 / 5 89 58)

Seniorennachmittag der Frauenhilfe
Alle 14 Tage donnerstags von 15:00 –17:00 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
22.02.	 „…durch das Band des Friedens“ (Eph. 4,3) – Weltgebetstag 2024
	 vorbereitet von palästinensischen Christinnen (Frau Offermann)
07.03.	 Geschichten rund um den Kaffee (Frau Reichel)
21.03.	 Das Poesiealbum und seine Sprüche (Frau Nikelat)
18.04.	 Leben und Werk des Wolfgang Amadeus Mozarts (Herr Ebmeyer)
02.05.	 Vom Weben und anderen Hobbies (Frau Nikelat)
16.05.	 Geburtstagsfeier der Frauenhilfe
Ort:	 Gemeindezentrum, Denhardstr. 21
Ansprechpartnerin: Frau Nikelat (021 66 / 583 48)

Mosaik-Quilter-Treff am Dienstag
Treffpunkt für fortgeschrittene Quilterinnen 
jeden 3. Dienstag im Monat, 19:30 – 21:30 Uhr 
Termine:	 20.02. / 19.03. / 16.04. / 21.05.24
Kosten:	 1,– Euro pro Treffen
Kursleiterin:	 Frau Kreisel
Ort:	 Gemeindezentrum, Denhardstr. 21



Gemeindegruppen mit Bildungsthemen
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Ev. Frauen im Rheinland Wickrathberg
1x monatlich mittwochs von 15:00 – 17:00 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
20.03.	 Der Frühlingsanfang in Geschichten (Frau Heckermann)
17.04.	 Wenn Tassen etwas zu erzählen haben (Pfarrerin Gommel-Packbier)
15.05.	 Offenes Thema
Ort: 	 Gemeindehaus, Am Pastorat
Ansprechpartnerin: Frau Heckermann (021 66 / 137 10 77)

Ev. Frauen im Rheinland Beckrath
1x monatlich donnerstags von 15:15 – 16:45 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
21.03.	 Osterbräuche aus aller Welt - vom Osterlachen bis zum Osterfeuer (Frau Zipp)
18.04.	 Stuhlgymnastik mit Käthi Herbertz
16.05.	 Die Sehnsucht nach dem Frühling - „Komm lieber Mai“ und andere Mailieder
	 (Herr Ebmeyer)
Ort: 	 Gemeindehaus Beckrath, Beckrather Dorfstr. 84
Ansprechpartnerin: Frau Zipp (021 66 / 592 48)

Dienstagsfrauen
1x monatlich dienstags 18:30 – 20:00 Uhr
Aktuelle Themen und Termine:
05.03.	 Die Geschichte des Gemeindeladens (Frau Vogt)
09.04.	 60 plus - Infos, rund um gesunde Ernährung (Frau Niehoff-Hoffmann)
07.05.	 Gedanken und Geschichten zum Muttertag (Frau Caumanns und Frau Zipp)
Ort: 	 Gemeindehaus, Am Pastorat
Ansprechpartnerin: Frau Caumanns  (0151 / 22 72 20 08) 
oder per Email: evi@caumanns.com



Netzwerk 55+

Herzliche Einladung zu unseren  
monatlichen Netzwerktreffen
im Gemeindezentrum, Denhardstr. 21
- Beiträge - Infos - Austausch –

Mi., 28.02. um 18:00 Uhr
Geselliges Treffen, 
Tisch mit Osterbasteleien

Mi., 27.03. um 18:00 Uhr
Auftritt der Band „Rostschutz“

Mi., 24.04. um 18:00 Uhr
Infos über digitale Sicherheit, Teil 2

Rückblick – Adventsmarkt am 9.12.23

Dieses Mal hatten wir Pech mit dem Wetter. 
Pünktlich um 13:00 Uhr fing es an zu reg-
nen und hörte nicht mehr auf.
Oh je, wie soll das werden?

Aber die schlimmsten Erwartungen traten 
so nicht ein. Ja, es kamen weniger Besu-
cher, aber es kamen welche. 
Man wärmte sich an heißen Suppen und 
Getränken die Hände, es wurde gekauft 
und nette Gespräche unter Regenschir-
men geführt. Wir hatten das Beste daraus 
gemacht. 
Unser Netzwerkstand mit Weihnachts- 
basteleien hatte sogar gut verkauft. Und die 
Bastelgruppe hatte im Vorfeld viel Spaß mit-
einander. Der  Erlös aller Akteure kommt die-
ses Mal der Vereins-Jugendarbeit zugute.  
Danke an alle Mitwirkenden und Unter-
stützer. 

Wir gehen zusammen ins Theater

Schauspiel: Eine Volksfeindin 
(Neubearbeitung nach Henrik Ibsens)
Termin: Freitag, 19.04. um 19:30 Uhr
Ibsens Drama von 1882 nimmt aktuelle 
gesellschaftliche Auseinandersetzungen 
hellsichtig vorweg: Streit zwischen Fundis 
und Realos, mediale Schlachten, hitzige 
Diskussionen über Themen Umwelt, Natur, 
Gesundheit.

Ballett: Tschaikowskys Träume
Termin: Freitag, 03.05. um 19:30 Uhr
Das Ballett zeigt Tschaikowsky als Kind, als 
jungen Künstler und als reifen, gealterten  
Mann. 

Anmeldung und Kontakt 
netzwick@gmx.de oder 021 66 / 39 99 30
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Ökumenischer Gemeindeladen

Öffnungszeiten:
Mi. und Do. 10:00–13:00 Uhr 
Di. und Fr.  14:00–17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tägliche Angebote:
Café, Sozialberatung, 
Second-Hand-Kinderbekleidung, 
Bücherei

Wochenplan
Montag	 14:30 – 16:00	 Hausaufgabenbetreuung

Dienstag	 14:00 – 17:00	 Cafétreff (Strickkreis)

Mittwoch	 09:00 – 13:00	 Cafétreff 
	 14:30 – 16:30	 Gedächtnistraining

Donnerstag	 10:00 – 13:00	 Marktcafé 
	 15:30 – 17:00	 Hausaufgabenbetreuung 
	 19:00 – 20:30	 Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“

Freitag	 14:00 – 17:00	 Cafétreff 
	 19:00 – 21:00	 Netzwerk: Gesellschaftsspiele (alle 14 Tage)

Thema:
„Asche zu Asche“ - Austausch über persönliche und 
theologische Überlegungen rund um Beerdigungen
„Ich habe meine Beerdigung durchgeplant!“ Das hört man 
selten. Wer steht eigentlich – theologisch betrachtet –  
im Mittelpunkt der Beerdigung? Und was ist wirklich wichtig?

Montag, 04.03., 19:00 – 21:30 Uhr
Gesprächsleitung: Frau Wasserloos-Strunk
Gebühr: 3 Euro
Anmeldung: Ökum. Gemeindeladen, Tel: 021 66 / 549 76
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Ökumenischer Gemeindeladen
Veränderungen im Ökumenischen 
Gemeindeladen Wickrath
Ab Januar 2024 steht uns nur noch eine 
hauptamtliche Mitarbeiterin mit halber Stel-
le zur Verfügung. Meine Mitarbeiterin Anna 
Schöffmann ist nicht mehr hier. Wir haben 
uns hervorragend ergänzt und wir alle hier 
haben sehr von ihrem kompetenten, fröhli-
chen und kreativen Wesen profitieren kön-
nen. Sie wird schmerzlich vermisst. Aus 
diesem Grund müssen wir nun aber leider 
die Öffnungszeiten des Gemeindeladens 
auf den Rahmen einer halben Stelle an-
passen. Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten. Ein Quartiersprojekt wie 
der Gemeindeladen eines ist, lebt auch von 
der Mitgestaltung der Bürger*innen vor Ort. 
Um verschiedene Angebote weiter führen 
zu können suchen wir Interessierte, die 
sich hier einbringen möchten. Melden Sie 
sich auch gerne, wenn Sie eine Idee haben, 
die Sie hier gerne verwirklichen möchten.

Wir suchen: 
-	 Ein Team von drei Personen, dass das 

Frühstücksangebot durchführen möchte. 
Aufgaben sind: 

-	 (Das Essen einkaufen), den Tisch de-
cken, die Bedienung der Gäste und das 
Wegspülen des Geschirrs zum Schluss. 
Wir bewirten maximal 20 Personen, die 
sich vorher anmelden. Entweder Mitt-
wochs morgens oder nach Einarbeitung 
auch Dienstags morgens. 

-	 Unterstützung für unsere Hausaufga-
benbetreuung. Bevorzugt Montags von 
14:30 – 16:00 Uhr. Es kommen momen-
tan acht Kinder in die Hausaufgabenbe-
treuung. Donnerstags von 15:30 – 17:00 
Uhr ist ab und an auch Hilfe nötig.

-	 Ebenfalls suchen wir Springer, die gele-
gentlich im Cafe aushelfen möchten. Ent-
weder wäre dies ein gemeinsamer Dienst 
mit der FSJ‘ lerin oder mit mir. Aufga-
ben sind hier das Bedienen im Cafe und 
Ansprechpartner*in zu sein für die Belan-
ge von Menschen, die den Gemeindela-
den betreten.

Wir suchen Ehrenamtler*innen für den
Ökumenischen Gemeindeladen Wickrath:

· Mitarbeit in unserer Hausaufgabenbetreuung für Kinder mit Migrationshintergrund, 
Montags von 14:30 Uhr - 16:00 Uhr

· Mitarbeiter*innen für den Einsatz im Cafe als Springer oder an einem festen Tag
· Mitarbeit in einem Team für das Nachbarschaftsfrühstück einmal im Monat,  

dienstags oder mittwochs morgens.
Bei Interesse Nachfragen an Stephanie Mund,  

02166/54976 oder gemeindeladen@ekir.de
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Ökumenischer Gemeindeladen
Veranstaltungen:
Singkreis für Heilung und Frieden, 
für die Erde und uns
Wir sitzen miteinander im Kreis und singen. 
Das allein ist Medizin, denn die Musik ver-
bindet und wirkt sich heilend und beruhi-
gend auf uns aus. Das Singen bringt uns 
in Kontakt zu uns selbst. Was wir in uns 
harmonisieren, tragen wir auch in die Welt 
hinaus. Singen steigert die Lebensfreude 
und Zuversicht, ganz besonders wenn wir 
es gemeinsam tun. Es kommt hier nicht 
darauf an perfekt zu singen, sondern dass 
wir unsere Lieder und Gebete zum Schöp-
fer, zur Erde und/oder zu unseren Mitmen-
schen schicken und dies aus vollem Her-
zen. Wir singen einfache, heilsame Lieder 
in Deutsch und Englisch – begleitet von der 
Gitarre und manchmal der Trommel. Wir 
stellen uns kurz vor und je nach Teilneh-
mer-Anzahl besteht auch die Möglichkeit 
einer kurzen Befindlichkeitsrunde. 
Wer mag bringt einen kleinen Snack und 
ein Kissen zum Sitzen auf dem Boden mit, 
für Getränke wird gesorgt. Sitzen auf Stüh-
len ist aber natürlich auch möglich.

Termin: 21.02.2024
Ort: Gemeindezentrum Wickrath
Uhrzeit: 19:00 Uhr – ca. 21:00 Uhr
Leitung: Stephanie Mund

Anmeldungen unter 
gemeindeladen@ekir.de 
oder 02166 / 549 76

Eine spirituelle Reise durch  
verschiedene Kulturen und deren  
Verständnis der Gebärmutter
Alle Menschen beginnen ihren Lebensweg 
in der Gebärmutter. Das kraftvolle Organ 
schenkt Leben und kann es nehmen. In 
unserer Kultur ist es doch eher zum Repro-
duktionsorgan geworden, das medizinisch 
überwacht und kontrolliert werden sollte. 
Es lohnt sich genauer hinzuschauen. Eng 
mit der weiblichen Urkraft verbunden, wird 
die Gebärmutter in Vietnam z.B. „Palast 
des Kindes“ genannt. Widmen wir uns an 
diesem Abend ihrer Kraft, ihren Verletzun-
gen, ihrer Schönheit und ihrem Zauber. Je 
nach Interesse der Teilnehmerinnen ist eine 
Meditation und/auch ein gemeinsamer Er-
fahrungsaustausch möglich. Auch weitere 
gemeinsame Termine, z.B. mit Musik oder 
Malerei sind möglich. Frauen jeden Alters 
auch nach einer Gebärmutterentfernung, 
sind herzlich eingeladen.

Termin: 08.03.
Ort: Gemeindezentrum Wickrath
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Leitung: Stephanie Mund
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Ökumenischer Gemeindeladen
Naturfotografie mit dem Smartphone
Sie sind gerne in der Natur unterwegs? 
Der Aufenthalt in der Natur tut Ihnen gut 
und die Gefühle, die Sie dort empfinden, 
würden Sie gerne fotografisch festhalten? 
Doch nicht immer sind Sie mit dem Ergeb-
nis Ihrer Fotografien zufrieden. Was macht 
ein gutes Foto aus, was gilt es zu beachten 
und wie können Sie die Möglichkeiten Ihres 
Smartphones bestmöglich nutzen?
Wir beginnen mit einem theoretischen Teil 
und nach einem kleinen Imbiss geht es nach 
Draußen zum Fotografieren. Bei einem wei-
teren Termin, der von den Teilnehmer*innen 
gemeinsam festgelegt wird, werden die Fo-
tos gesichtet und jede/r kann ein Foto auf 
Holz aufgezogen mit nach Hause nehmen.

Termin: 11.05.
Ort: �Ökumenischer Gemeindeladen 

Wickrath
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Leitung: Stephanie Mund

Erzählkiosk 
(Wir möchten Ihnen Zeit schenken)
Ein Hamburger, Christoph Busch, gründete 
das erste Erzählkiosk in einer U-Bahnsta-
tion. Selbst Autor, wollte er dort seine Ge-
schichten schreiben und die Geschichten 
anderer Menschen sammeln. Mittlerweile 
kommt er nicht mehr dazu, seine eigenen 
Geschichten zu schreiben, weil das Be-
dürfnis der Menschen von sich zu erzählen 
so groß ist. Wir haben einen Raum in ei-
nem Nebengebäude des Gemeindeladens 
umgestaltet, der die Möglichkeit bietet un-
gesehen über den Hof in diesen Raum zu 
gelangen. Auch zu Zeiten, an denen der 
Gemeindeladen geschlossen ist, können 
Termine genutzt werden. Wir stehen natür-
lich unter Schweigepflicht und die Inhalte 
des Gespräches werden dementsprechend 
vertraulich behandelt. Brauchen Sie ein-
fach mal Jemanden zum Zuhören, wür-
den Sie gerne eine Geschichte aus Ihrem 
bewegten Leben erzählen oder wissen 
Sie gerade nicht, wie es weiter gehen 
soll, dann melden Sie sich gerne bei uns. 

Smartphone – Sprechstunde
Einen Smartphone – Kurs können wir mo-
mentan nicht anbieten, aber wenn Sie  
schnelle Hilfe bei akuten Problemen mit 
Ihrem Smartphone brauchen, dann rufen 
Sie uns an und wir helfen Ihnen hier vor Ort 
weiter.
Für weitere Informationen und zur An-
meldung, kontaktieren Sie uns unter 
02166 / 549  76 oder per E-Mail unter 
gemeindeladen@ekir.de.
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Müttertreff -  Stolpersteine
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Über die Vergangenheit stolpern – 
Gemeindegruppe spendet für einen Stolperstein

Seit 1992 erinnert der Künstler Gunter 
Demnig mit der Aktion „Stolpersteine“ an 
die Opfer des Nationalsozialismus, die ver-
folgt, ermordet, deportiert oder vertrieben 
wurden. 
An ihrem letzten selbstgewählten Wohn-
ort werden Gedenksteine aus Messing mit 
Namen und Daten in den Bürgersteig ein-
gelassen. Damit holt er Menschen aus der 
Anonymität  heraus und gibt ihnen ihren 
Namen zurück.

Am 14.12.23 war Gunter Demnig wieder in 
Mönchengladbach und verlegte an 11 Stel-
len neue Stolpersteine. Dank der Finanzie-
rung durch die Gemeindegruppe „Mütter-
treff“ erinnert  jetzt auch ein Stein an Herta 
Harf an der Hauptstraße 126.

Sie stammte aus Westpreußen und heira-
tete 1919 Louis Harf. In den 20er Jahren 
lebten sie  gemeinsam mit ihrer Tochter 
Hildegard in Wickrath. 1933 zog die Fa-
milie nach Rheydt zur Hauptstraße. Louis 
Harf wurde in der Zeit der Verfolgung durch 
das NS-Regime als „Bügler“ in der Klei-
derfabrik Reiners zwangsverpflichtet. Am 
21. April 1942 wurde die gesamte Familie 
über Düsseldorf in das Konzentrationslager 
nach Izbica deportiert. Danach verliert sich 
ihre Spur. 

Die Stolpersteine sind das größte  
dezentrale Mahnmal der Welt.  

2023 wurde der 100.000. Stein verlegt.



Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Wer Einwände gegen die Veröffentlichung 
des Geburtstags in den Gemeindethemen 
hat, möge dies bitte im Gemeindebüro an-
melden.



Geburtstage in den Gemeindebezirken
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Geburtstage in den Gemeindebezirken

48

OSTERNACHT
Herzliche Einladung zur Osternacht  
im Gemeindezentrum Wickrath
am Ostersamstag um 21:00 Uhr

Wir feiern einen Gottesdienst
- von Tod und Auferstehung
- von Trauer und Freude
- von Sehnsucht und Hoffnung.

Eine besondere Atmosphäre, die zum Nachdenken, aber  
auch Fröhlich sein einlädt. Wir freuen uns auf alle Besucher!
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir  
zum gemütlichen Beisammensein mit Ostereiern,  
Wein und Käse ein.



49

Freud und Leid





Marie-Bernays-Ring 29
Telefon 0 2166/9 69 87-0
Telefax 0 2166/9 69 87-20

41199 Mönchengladbach
e-mail bau@toriht.de
Internet www.toriht.de

GmbH & Co. KG
Hoch- und Stahlbetonbau
Ausführungen aller Wohnbauten

Fertigteile GmbH
Industrie- und Hallenbauten
Stahlbetonfertigteile





MAREN DÜBER
Hörakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörakustikermeister

Päd-AkustikerSABINE HOLTER
Hörakustikermeisterin

Hörakustikermeisterin

Ihr Hörakustiker in Wickrath.

3x in Mönchengladbach:
Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath  |  Glockenstraße 4-6 · MG-Hardt

Terminvereinbarungen: Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74 und unter
www.hoerakustik-hamacher.de



Übungen für
Körper,

Geist und Seele

Yoga maitri

Andrea Miers
Yogalehrerin G.Q.K.G
Tel.: 02166/9909670

E-mail: Andrea.Miers@web.de
www.yogamaitri.de

Yoga ist ein Übungsweg, der zu körperlichem 
Wohlbefinden, geistiger Entspanntheit und
innerer Gelassenheit führt.

Kursangebote

Im Gemeindehaus Wickrathberg:

montags 17:30 – 19:00 Uhr

Im Gemeindehaus Beckrath:

dienstags 9:00 – 10:30 Uhr
17:45 - 19:15 Uhr
19:30 – 21:00 Uhr

Die	Kurse	sind	von	den	Krankenkassen	anerkannt.

	

                                                                                                                                                                                                                                                                      

 

 

 

 

Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 
• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 
• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 
             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 
 

             Hochstadenstrasse 152 
             41189 Mönchengladbach – Wickrath 
             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 
             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 





Kirchengemeinde Wickrathberg
Pfarrerin Esther Gommel-Packbier
Am Fusseloch 8 · 41363 Jüchen
Erreichbar:	 0 21 64 / 70 07 59	 Fax: 021 64 / 70 09 36 
	 E-Mail: epackbier@t-online.de

Jugendarbeit:	 Diakonin Birgit Erke	 01 63 / 828 19 07 
	 E-Mail: birgit.erke@ekir.de
	 Corina Strunk	 0 21 66 / 12 58 40	 01 60 / 401 61 71 
	 E-Mail: corina.strunk@ekir.de

Kirchenmusik:	 Kantor Jens Ebmeyer    01 77 / 569 22 62 
	 E-Mail: jens.ebmeyer@web.de
	 Nelli Kehl-Lanskoi	 021 66 / 34 01 86

Küster Wickrath &	 Daniel Reich	 01 71 / 284 16 02 
Wickrathberg	 Mo., Di., Fr., Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Gemeindezentrum 	 0 21 66 / 5 32 46 
Wickrath:	 Denhardstraße 21

Gemeindebüro: 	 0 21 66 / 85 55 06	 Fax: 0 21 66 / 85 55 07 
	 Berger Dorfstraße 55 
	 Geöffnet: Mo. + Di.: 9:00 – 12:00 Uhr; Do.: 13:00 – 18:00 Uhr 
	 mittwochs + freitags geschlossen 
	 E-Mail: wickrathberg@ekir.de

Ökumenischer	 Soz.-Päd. Stephanie Mund 	 0 21 66 / 5 49 76  
Gemeindeladen: 	 Quadtstraße 18 
	 Geöffnet: Dienstag und Freitag: 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
	 Mittwoch und Donnerstag: 10:00 Uhr - 13:00 Uhr  
	 und nach Vereinbarung 
	 E-Mail: gemeindeladen@ekir.de

Friedhof Wickrathberg: 		Max Dimke  	 01 60 / 752 08 29 
	 Auf dem Damm

Telefonseelsorge: 	 0800 111 0 111

Internet: www.kirche-wickrathberg.de · www.ekimg.de


